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Stellenvermittlung

Lohnzahlung hei Krankheit

Uas Obligationenrccht schreibt vor, daß bei
ei"em auf längere Dauer abgeschlossenen Dienst-
ertrag der Lohn bei Krankheil (und nach

untrer Ansicht auch bei Unfall) gleichwohl für
eme verhältnismäßig kurze Zeil bezahlt werden
"i"ß (Art. 335). Lin Dienstverhältnis, das bereits

Dicnstdauer :

bis 3 Monate
nach 3 Monaten
nach Ii Monaten
nach Monaten
nach 1 Jahr
nach 2 Jahren
nach 3 und mehr Jahren

Unter den heutigen Verhältnissen gehen die
PUvalen Vereinbarungen eher weiter als diese
^°rnien. Bei hochbezahlten Mitarbeitern, bei
Welchen die Lohnzahlungspflicht sehr erheblich

längere Zeit dauerte, gilt als langfristig
abgeschlossen.

Soweit nicht durch speziellen Arbeitsvertrag
anders vereinbart wurde, gilt als „verhältnismäßig

kurze Zeil" nach der Praxis der Gewerbegerichte

:

Lohnzahlnngspflicht :

2 bis 4 Tage
1 Woche
2 Wochen
3 Wochen
1 Monat
2 Monate
3 Monate innerhalb Jahresfrist

sein kann, bestehen verschiedene Möglichkeiten,
je nach Arbeitsvertrag. Verlangen Sie dann von
der Stellenvermittlung spezielle Auskünfte.

Der Stellenvermittler.

Briefkasten

Frage 1.

Zurückkommend auf die Antwort im Heft No.
betr. Elektrotherapie, für die ich Ihnen und

errn B. Meyer, Zürich, Elektrotechniker, he-
lls danke, möchte ich Sic ersuchen, mir die

l^'thligstcn Regeln bei der Anwendung von
U'zwellen anzugeben. Ich habe im vergangenen

""uiicr in Saison in einem Kurhause gearbeitet
I"1'' ''ort wurde neben den Bädern ausschließ-

1 uur noch Kurzwellen verordnet. Da ich
^nge nicht mehr mit dieser Technik zu tun ge-

Uatte, wäre ich froh gewesen um eine An-
1 u"g in der Applikation dieser Behandlungs-

Zum voraus vielen Dank für Ihre
Beantwortung!

__

Frage 2 :

Es würde mich interessieren zu erfahren, oh
die Texte unserer 22 Kantone über die Gesetze

und Bestimmungen des Gesundheitswesens (sowie

die dazugehörenden Verordnungen und
Erlasse) im Archiv des Zenlralvorstandes aufliegen

und ob diese Geselzes-Sammlungen den

Mitgliedern zugänglich sind. —

(Antworten werden in der nächsten Numme
veröffentlicht.
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